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Miteinander geht es leichter! 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Die Arbeiten am Bau unseres neuen Pfarrheims schreiten voran. In den Wintermonaten wurden 
verschiedene Arbeiten im Inneren durchgeführt, nach Ostern werden die Fenster eingebaut …  
Am Sonntag, 18. Oktober 2015, soll dann die feierliche Eröffnung stattfinden! 
Vorher kommen wir mit einer Bitte an alle Pfarrangehörigen bzw. jene, die sich mit uns verbun-
den fühlen: Bitte um finanzielle Unterstützung unseres großen Vorhabens! 
Als kleine Pfarre ein solches Projekt in Angriff zu nehmen, wäre ohne die  
Unterstützung durch die Diözese Linz und das Land Oberösterreich nicht 
möglich. Und es wäre auch nicht möglich ohne die tatkräftige Mithilfe 
vieler Stroheimer, sodass wir alleine durch Eigenleistung die veran- 
schlagte Bausumme von € 900.000,- um € 150.000,- reduzieren können. 
Trotzdem bleiben noch € 198.000,-, die die Pfarre selbst leisten muss.  
Etwa die Hälfte haben wir bereits durch Überschüsse aus den letzten 
Jahren und Einnahmen aus Veranstaltungen  
angespart. Die übrige Hälfte müssen wir 
durch weitere Aktionen und  
Spenden aufbringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir werden deshalb in den nächsten Wochen eine Haussammlung durchführen. Dabei ersuchen 
wir um euren persönlichen Beitrag für unser Pfarrzentrum, das ja ein offenes Haus für die Be-
wohner und Vereine der Pfarre bzw. Gemeinde Stroheim sein soll (siehe Rückseite). 
 

 Volker Krennmair P. Siegfried Schöndorfer Mag. Albert Scalet 
 Obmann des Pfarrgemeinderates Pfarrmoderator Pfarrassistent 
 
Die Haussammlung wird im Pfarrgebiet und in den Ortschaften Gmeinholz und Wölflhof durchgeführt. 
Falls jemand nicht angetroffen wird bzw. Bewohner der anderen Ortschaften, die sich mit uns verbunden 
fühlen, ersuchen wir um eine Spende auf unser Konto AT 94 3418 0806 0181 2056. 

 

Informationsblatt zur Haussammlung für den Bau unseres Pfarrzentrums 



  

Wofür brauchen wir das neue Pfarrheim? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
OBERGESCHOSS ALTBAU 
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Unsere sehr gut frequentier-
te Pfarrbücherei platzte 
bereits aus allen Nähten 
und war nur über eine steile 
Treppe erreichbar. Der der-
zeitige Standort im Kinder-
gartengebäude wurde uns 
von der Gemeinde nur vo-
rübergehend zur Verfügung 
gestellt. 
Im Neubau wird es mehr 
Platz für den Büchereibe-
trieb (Buch-, Medien- und 
Spieleverleih) geben, aber 
auch – unter Einbeziehung 
der Gruppenräume – für 
Buchausstellung, Lesenacht 
und sonstige Veranstaltun-
gen. Außerdem ist dann ein 
barrierefreier Zugang (z. B. 
mit Kinderwagen) möglich. 

Im Neubau wird es zwei Gruppenräume geben, die durch eine mobile 
Trennwand unterteilt sind und bei Bedarf zu einem Veranstaltungs-
raum verbunden werden können. 
Dort wird Platz sein für Veranstaltungen des Kath. Bildungswerks 
(Vorträge, …), für Kinder und Jugendliche (Spielenachmittag, Work-
shops bei der Firmvorbereitung, …), für Erstkommunion- und Firm-
Elternabend, Erstkommunionsfrühstück, fallweise zur Abhaltung eines 
Pfarrcafes, für Sitzungen des Pfarrgemeinderates usw. 
Sicher werden sich auch neue Initiativen, Gruppen, Treffpunkte, … 
bilden, wenn die entsprechenden Räumlichkeiten vorhanden sind, wie 
eine Seniorenrunde, Gesprächsgruppen (z. B. für Trauernde oder pfle-
gende Angehörige) oder … 
Natürlich soll auch Platz sein für Gruppierungen, die kein eigenes Lo-
kal besitzen (s. unten). Und auch die eine oder andere Feierlichkeit 
wird vermutlich darin stattfinden … 

Das Probenlokal unseres Chores im 
Kindergartengebäude wird künftig 
wieder von der Gemeinde benötigt. 
Der Kirchenchor  erhält nun einen 
eigenen Raum für die Proben im 
Obergeschoß des Altbaus. 
Auch das Pfarrarchiv  wird dann 
dort untergebracht sein. 

Im Altbau-OG bleibt ein Teil 
der Wohnung erhalten und 
kann bei Bedarf vermietet 
werden. Ansonsten steht ein 
Besprechungsraum zur Ver-
fügung (auch für andere 
Gruppen wie Goldhauben, 
Landjugend, Elternverein …). 

Bei Veranstaltungen im 
Freien wie Erntedankfest, 
Kürbisfest, Agape nach 
Festgottesdiensten usw. 
können wir künftig in 
wind- und regengeschützte 
Räumlichkeiten auswei-
chen. 


